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Wunder auf dem Wege zum Südpol.
Der Schlitten fährt an einem prächtig geformten Eisberge vorbei, der

wie eine stolze Burg die Gegend überragt.

Zwei schöne Bilder von Kapitän Scotts Südpolexpedition.
Am 29. Januar 1910 verliess die Expedition von Kapitän

Scott den Hafen von Christchurch, u»m den Südpol
aufzusuchen. Leider war es dem kühnen Forscher nicht vergönnt,
wieder heimzukehren. Wenige Tage nach Amundsen hat er
den Südpol erreicht, aber auf der Heimreise sind er und seine
Kameraden als Helden gestorben. Glücklicherweise sind die
Tagebücher und die zahlreichen künstlerischen Photographien
erhalten geblieben und unter dem Titel „Kapitän Scotts
letzte Fahrt" bei Brockhaus in Leipzig erschienen.

Die mit grossem künstlerischem Empfinden aufgenommenen
Bilder zeigen uns die malerischen Schönheiten der sonst so
unwirtlichen Gegend. Neben den vielen wissenschaftlichen
Beobachtungen berichtet das Tagebuch von den Erlebnissen
der Forscher. Interessant sind die Schilderungen der Pinguine
(siehe unser Bild). Wenn der Maler Dr. Wilson sie fangen
wollte, so legte er sich auf den Boden und begann zu singen,
worauf die Tiere eilig auf ihn zuwatschelten. Sie haben eine
ganz unüberwindliche Neugierde, die stark mit Furcht
gemischt ist, und sind sehr drollig, wenn sie schelten und zanken
oder in Prozession daherwandern.



Wunder auf dem Wege zum Südpol.
Sommerzeit, das Eis öffnet sich. Pinguine. — Photograph. Aufnahme der letzten Südpolarexpedition von Kapt. Scott.

Aus dessen im Verlage Ton F. A. Brockhaus, Leipzig, erschienenen Reisewerke.
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